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Bürger- und Jugendsprechstunde
im Januar und Februar 2017
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Mittwoch, 18. Januar von 9 bis 11 Uhr
Donnerstag, 26. Januar von 16 bis 17 Uhr Jugendsprechstunde
Februar 2017: Mittwoch, 1. Februar von 9 bis 10.30 Uhr
Donnerstag, 9. Februar von 16 bis 17.30 Uhr
Café Dick, Alemannenstraße:
Freitag, 17. Februar von 15 bis 16 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Entrichtung der Grundsteuer
Gemäß § 27 Absatz 3 des Grundsteuergesetzes wird für diejenigen Steuer-
schuldner, die für das Kalenderjahr 2017 die gleiche Grundsteuer wie für das
Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteuer 2017 durch diese öffentliche
Bekanntmachung festgesetzt. Diese Steuerpflichtigen erhalten für 2017 kei-
nen Grundsteuerbescheid.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann
innerhalb eines Monats gemäß §§ 68 – 70 der Verwaltungsgerichtsordnung

Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Rechnungsamt
–Steuerabteilung- der Gemeinde Denzlingen, Hauptstr. 110 oder beim Land-
ratsamt, Schwarzwaldstraße 4, 79312 Emmendingen schriftlich einzureichen
oder zur Niederschrift zu erklären. Bei schriftlicher Einlegung ist die Frist nur
gewahrt, wenn die Rechtsbehelfsschrift vor Ablauf der Frist bei den genann-
ten Stellen eingegangen ist.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. die Erhebung der
festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten.
Denzlingen, den 12.01.2017
Hollemann, Bürgermeister

Abfallabfuhr
Montag, 16. Januar
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 19. Januar
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) - Bezirk 1.
Freitag, 20. Januar
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) - Bezirk 2.

Tag der offenen Tür in
der Grundschulförderklasse
Samstag, 4. Februar 2017, 10 bis 12 Uhr
Grundschule Schulhaus Grüner Weg 10, Denzlingen
Herzlich eingeladen sind alle Schulanfänger und ihre Familien, sowie alle
Interessierten aus Denzlingen, Reute, Sexau, Vörstetten und Glottertal.
Der Tag der offenen Tür ist eine unverbindliche Gelegenheit, sich die Einrich-
tung anzuschauen, Informationen über die Arbeitsweise und das Aufnah-
meverfahren zu erhalten und mit den pädagogischen Fachkräften ins Ge-
spräch zu kommen. Eine Anmeldung in die Grundschulförderklasse ist an
diesem Tag nicht möglich.
Silke Siegmund, Rektorin
Grundschule Denzlingen

„Check Dein Risiko“
– Jetzt MitarbeiterIn werden –
Da staunt mancher Erwachsene: Jugendliche wollen selbst beim Vorglühen
auf dem Weg zur Party ausführlich über die Risiken ihres Alkoholkonsums
reden! Diese Erfahrung machten die jungen MitarbeiterInnen von Check
Dein Risiko bei acht Einsätzen im vergangenen Jahr immer wieder. Egal ob
am Schmutzigen in Waldkirch, bei der Elchparty in Endingen oder beim
Weinfest in Emmendingen, „die sind froh, dass jemand kommt und sich für
sie interessiert“, berichtet eine der Mitarbeiterinnen. Bei den Gesprächen
nachts auf offener Straße geht es darum, Jugendliche für Risiken mit Alkohol
zu sensibilisieren.
Seit fünf Jahren besteht das Gemeinschaftsprojektvon bwlv-Fachstelle Sucht
und Suchtbeauftragter des Landkreis Emmendingen. Jetzt werden wieder
junge Frauen und Männer ab 18 Jahre für diese Einsätze gesucht. Für diese
anspruchsvolle Tätigkeit erhalten sie eine Ausbildung, Begleitung und Ver-
gütung. Die Ausbildung findet an zwei Samstagnachmittagen im Februar
statt. Erster Einsatz ist am Schmutzigen.
Info und Bewerbung bei Joachim Blank, Fachstelle Sucht, 07641 / 9335890
oder Barbara Reek, Suchtbeauftragte im Landkreis, 07641 / 4513092.

Fortsetzung auf Seite 4
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Unterwegs auf dem Jakobsweg
Auf den „Camino del Norte“, den spanischen Küstenweg, führt eine Fußwall-
fahrt der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg,
die vom 3. bis 17. Juni 2017 stattfindet. Nach gemeinsamer Zuganreise ab Of-
fenburg ist Beginn der Wallfahrt in Santander. Von dort geht es über zwölf
Tagesetappen auf dem nördlichen spanischen Jakobsweg bis Gijòn, insge-
samt rund 250 Kilometer. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von zwölf
Personen, begleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Über-
nachtetwird in Hotels und Pilgerherbergen. Der Reisepreis beträgt 1.280 Euro
für KLB-Mitglieder und 1.380 Euro für Nichtmitglieder. Anmeldeschluss ist
am 15. Februar. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761 /
5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de.

Das Kompetenzprofil in der Bewerbung
Am Donnerstag, 19. Januar, informiert Ulrike Bleh vom Zentrum für Schlüs-
selqualifikationen der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg zum Thema
„Das Kompetenzprofil in der Bewerbung: Präsentieren Sie Ihre Qualifikati-
on“. Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hörsaal
1016) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet voraussichtlich um
19.45 Uhr. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforder-
lich. Fast alle Bewerberinnen und Bewerber können wesentlich mehr als
ihnen bewusst ist. Wer seine fachlichen Fähigkeiten und persönlichen Stär-
ken kennt und sie benennen kann, bringt sich auf dem Weg von der Uni in
den Beruf in eine gute Position. Ulrike Bleh zeigt, welche Methoden es zur
Erstellung eines Kompetenzprofils gibt und wie diese Erkenntnisse optimal
für Bewerbungsunterlagen und das persönliche Vorstellungsgespräch ge-
nutzt werden können.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die
in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Service Center Stu-
dium der Albert-Ludwigs-Universität für Studierende und Hochschulabsol-
venten organisiert wird.

Beschäftigung schwerbehinderter
Menschen
Jährliche Überprüfung der Beschäftigungspflicht
Bundesagentur für Arbeit (BA) versendet Unterlagen zur Überprüfung der
Beschäftigungspflicht / Elektronische Anzeige nutzen!
Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen (be-
schäftigungspflichtige Arbeitgeber) sind gesetzlich verpflichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäf-
tigen. Arbeitgeber, die dieser Vorgabe nicht nachkommen, müssen eine Aus-
gleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von der Beschäf-
tigungsquote.
Zur Überprüfung, ob und in welchem Umfang die Beschäftigungspflicht im
Kalenderjahr 2016 erfüllt wurde, müssen beschäftigungspflichtige Arbeitge-
ber bis spätestens 31. März 2017 der für ihren Sitz zuständigen Agentur für
Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese gesetzliche Frist kann nicht
verlängert werden. Geht die Anzeige verspätet ein oder ist sie unvollständig
oder falsch ausgefüllt, handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit, die mit
einem Bußgeld geahndet werden kann.
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der BA beschäftigungspflichtig sind, erhal-
ten Anfang Januar 2017 die für die Anzeige erforderlichen Vordrucke sowie
das Bearbeitungsprogramm REHADAT-Elan auf CD-ROM. Es unterstützt bei
der Bearbeitung der Vordrucke und ermöglicht die Abgabe der Anzeige in
elektronischer Form. Es kann auch unter http://www.REHADAT-Elan.de
kostenlos herunter geladen werden. Dort finden die Arbeitgeber außerdem
Informationen zur Installation und zur Anwendung des Programms.
Auch beschäftigungspflichtige Arbeitgeber, die keine Unterlagen erhalten,
sind anzeigepflichtig. Sie werden, ebenso wie Arbeitgeber, die einen zusätz-
lichen Bedarf haben, gebeten, die Anzeigeunterlagen über den Bestellser-
vice der Bundesagentur für Arbeit unter http://www.REHADAT-Elan.de an-
zufordern.
Weitere Hinweise gibt es im Merkblatt „Erläuterungen zum Anzeigeverfah-
ren“, das unter „www.arbeitsagentur.de > Unternehmen > Arbeitskräfte fin-
den > Ihre Pflichten als Arbeitgeber“ abgerufen werden kann.
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwischen 9.30
und 11.30 Uhr unter der Telefonnummer 0721 / 823-7066 für Arbeitgeber aus
dem Bezirk der Agentur für Arbeit Freiburg beantwortet.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger
Auf diesem Wege möchten wir Ihnen für das Jahr 2017 alles erdenklich Gute
wünschen.
Hinter uns liegt ein arbeitsreiches Jahr. Zum Schluss haben wir noch die Aus-
stattung des zweiten gemeindeeigenen Wohnungsbaus für Flüchtlinge und
einkommensschwache Familien beschlossen. Wir begrüßen ausdrücklich,
dass sich der Gemeinderat mehrheitlich mit dem Einbau einer Holzpellets-
heizung für einen nachwachsenden Energieträger weg von den fossilen
Brennstoffen entschieden hat. Die CO2 Einsparung ist für den Klimaschutz
unumgänglich.
Im neuen Jahr soll der Bebauungsplan für den ersten Bauabschnitt in Käp-
pelematten auf den Weg gebracht werden. Wir brauchen bezahlbaren
Wohnraum für junge Familien und Menschen mit wenig Einkommen. Wir
werden uns dafür einsetzen durch die Vergaberichtlinien bei den Grund-
stücksverkäufen ökologische und soziale Ziele zu definieren. Wichtig ist uns
die maßvolle, sinnvolle Entwicklung.
Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Ferienbroschüre 2017: Anbieter
von Ferienprogrammen gesucht
Die Kreisjugendarbeit des Landratsamtes bringt im Frühjahr wieder eine
„Ferienbroschüre 2017“. Sie bietet eine Übersicht über die im Landkreis an-
gebotenen Ferienbetreuungen, Ferienspielaktionen und Freizeiten für die Fe-
rien 2017 (Oster-, Pfingst- und Sommerferien) und wird im ganzen Landkreis
verteilt. DarinwerdenAngebotevon Städten und Gemeinden, aber auchvon
freien Trägern, Vereinen und kommerziellen Trägern aufgenommen. Um ein
möglichst breites Spektrum abdecken zu können, ist die Kreisjugendarbeit
an allen Ferienaktionen und -betreuungen interessiert. Wer sein Angebot in
der neuen „Ferienbroschüre 2017“ veröffentlichen will, wird gebeten, diese
Infos bis zum 3. Februar per E-Mail einzusenden an: kreisjugendar-
beit@landkreis-emmendingen.de."

Umzug in die Markgrafenstraße
in Emmendingen
Der Fachbereich Beistandschaften mit Sorgeregister (bisher im Wein-
old’schen Haus) und Unterhaltsvorschuss (bisher im Hauptgebäude) ziehen
Mitte Januar in neue Räume in der Markgrafenstraße 4-6 in Emmendingen
um. Wegen des Umzugs sind die Mitarbeiter vom 16. bis 20. Januar nur sehr
eingeschränkt bzw. zeitweise nicht erreichbar. Die bisherigen Telefonnum-
mern und Mailadressen gelten auch nach dem Umzug.

Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von 8.30
bis 8.30 Uhr des folgenden Tages.
Donnerstag, 12.1., Central-Apothe-
ke, Theodor-Ludwig-Str. 11, Emmen-
dingen, Tel. 07641/914170, Fax 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 70, El-
zach, Tel. 07682/1717, Fax 6223. Apo-
theke im Kaufland, Waldkircher
Straße 57, Freiburg-Brühl, Tel. 0761/
5036440. Sonnen-Apotheke, Gün-
terstalstr. 5, Freiburg, Tel. 0761/71922.
St. Barbara-Apotheke, Lindenmat-
tenstr. 40, Freiburg-Littenweiler, Tel.
0761/611260.
Freitag, 13.1., Kandel-Apotheke im
Gesundheitszentrum, Fabrik Sonn-
tag 5a, 79183 Waldkirch, Tel. 07681/
4925250. Lederle-Apotheke, Gunt-
ramstr. 17, Freiburg, Tel. 0761/288870.
Sundgau-Apotheke, Sundgauallee
55, Freiburg, Tel. 0761/85889.
Samstag, 14.1., Paracelsus-Apothe-
ke, Schwarzwaldstr. 3, Denzlingen,
Tel. 07666/2392, Fax 949794. Breis-
gau-Apotheke, Eisenbahnstr. 64,
Freiburg, Tel. 0761/24288. Waldsee-
Apotheke Caunes, Schwarzwaldstr.
127, Freiburg, Tel. 0761/32524.
Sonntag, 15.1., Glocken-Apotheke
Kollnau, Kollnauer Str. 1, Waldkirch-
Kollnau, Tel. 07681/7054, Fax 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstr. 5, Te-
ningen, Tel. 07641/41109, Fax 914444.
K & K-Apotheke, Hexentalstr. 7, Merz-
hausen, Tel. 0761/459450. Pinocchio-
Apotheke, Günterstalstr. 11, Freiburg-
Wiehre, Tel. 0761/7075155.
Montag, 16.1., Schlossberg-Apothe-
ke, Steinstr. 12, Emmendingen, Tel.
07641/914650, Fax 9146513. Schwarz-
wald-Apotheke, Nikolausplatz 2, El-
zach, Tel. 07682/392, Fax 1098.
Hirsch-Apotheke, Carl-Kistner-Str. 2,
Freiburg-Haslach, Tel. 0761/492288.
Unterlinden-Apotheke, Unterlinden
2, Freiburg, Tel. 0761/34300.
Dienstag,17.1.,ApothekeamHeida-
cker, Hauptstr. 49, Freiamt, Tel.
07645/917877, Fax 917879. Waldhorn-
Apotheke, Emmendinger Str. 6,
Sexau, Tel. 07641/47575, Fax 52095.
Engel-Apotheke, Herrenstr. 5, Frei-
burg, Tel. 0761/34565. Marien-Apo-
theke, Carl-Kistner-Str. 50, Freiburg,
Tel. 0761/494711.
Mittwoch, 18.1., Aesculap-Apothe-
ke, Bahnhofstr. 3, Teningen-Köndrin-
gen, Tel. 07641/54300, Fax 54274.
Glotter-Apotheke, Talstr. 70 a, 79286
Glottertal, Tel. 07684/1355. Marien-
Apotheke, Golfstr. 9, Gutach, Tel.
07681/7257, Fax 23414. Bernlapp-
Apotheke, Reutebachgasse 2, Frei-
burg, Tel. 0761/53827. easyApotheke
Freiburg, Bismarkallee 13, Freiburg,
Tel. 0761/2967780. Rieselfeld-Apo-
theke, Rieselfeld-Allee 16, Freiburg,
Tel. 0761/456230.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.

Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis
23 Uhr, Samstag, Sonntag und Feier-
tag: 8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen:Fallsder zuständigeTier-
arzt nicht erreichbar ist, versieht den
tierärztlichen Notfalldienst für Klein-
tiere an diesem Wochenende Dr. Lee-
nen, Sexau, Tel. 07641/ 9542097
(Kleintier) und Dr. Rudloff, Elzach,
Tel. 07682/290 (Großtier), der Notfall-
dienst für Großtiere wird am Sonntag
in der Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax andieRettungs- und Feuer-
wehrleitstelle: Fax 07641/4601-77 (nur
für schwerhörige, ertaubte, gehörlose,
sprachgeschädigte Personen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Stö-
rungsmeldestelle Strom: Tel. 0800/
3629477, Störungsmeldestelle Gas:
Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweis-
funktion verloren haben, können Sie
diese telefonisch unter (+49) 116 116
sperren lassen (Montag bis Sonntag,
0-24 Uhr, auch aus dem Ausland er-
reichbar). Bitte halten Sie unbedingt
Ihr Sperrkennwort bereit.

c Denzlingen
13. Januar:Walter Erkens (90 Jahre);
Hubert Vogt (75 Jahre).
14. Januar: Ruth Asbach-Dziubinski
(70 Jahre).
15. Januar: Elisabeth Bohländer (70
Jahre); Christa Spittler (70 Jahre).
18. Januar: Johann Faller (75 Jahre).
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